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Information über die schulische  Förderung der Kinder beruflich Reisender 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
um die Kontinuität der schulischen Förderung von Kindern beruflich Reisender zu sichern, 
hat die BSB nach dem Modell der anderen Bundesländer im letzten Jahr auch sog. „Be-
reichslehrkräfte“ eingeführt. Die Bereichslehrkräfte werden Sie bei Ihrer Arbeit mit diesen 
Kindern bei Bedarf unterstützen. Ich möchte Sie in der Anlage über deren Aufgaben und 
über die von der KMK für diese Schülergruppe verabschiedeten Empfehlungen informieren. 
 
Das Leben von Kindern und Jugendlichen beruflich Reisender ist geprägt von häufigem 
Ortswechsel und meistens auch von der Einbindung der Kinder in den Arbeitszusammen-
hang des Familienunternehmens. Damit verbunden sind ständige Wechsel von Schulen, 
Lehrkräften, Mitschülerinnen und Mitschülern und Unterrichtsmethoden. 
 
Die in der Anlage beschriebenen Maßnahmen sollen die Kinder von beruflich Reisenden in 
ihrer schwierigen Schulsituation unterstützen. 
 
Ich bitte Sie deshalb sehr herzlich, die Vorgaben zu beachten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen      
 

 


